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§ 11b VersVG
 VersVG - Versicherungsvertragsgesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 23.06.2022

1. (1)Soweit in der Krankheitskostenversicherung Leistungen direkt zwischen dem Versicherer und dem

Gesundheitsdienstleister (§ 11a Abs. 2 Z 4) verrechnet werden sollen, bedarf dies eines Auftrags des betroffenen

Versicherungsnehmers oder Versicherten. Der Arzt oder der Träger der Einrichtung, dessen oder deren Leistung

abgerechnet werden soll, hat den Betroffenen vor Erteilung des Auftrags zur Direktverrechnung darüber zu

informieren, dass die in Abs. 2 genannten Daten für Zwecke der Direktverrechnung an den Versicherer zu

übermitteln sind. Dabei ist er auch darüber zu belehren, dass er diese Datenübermittlung jederzeit untersagen

kann, was zur Folge haben könnte, dass der Versicherer zumindest vorerst die Deckung verweigert und er für

diejenigen Leistungen zahlungspflichtig bleibt, die sonst gedeckt wären.

2. (2)Erteilt der betroffene Versicherungsnehmer oder Versicherte nach Belehrung (Abs. 1) einen Auftrag zur

Direktverrechnung, so darf der Versicherer für Zwecke der Direktverrechnung folgende personenbezogene

Gesundheitsdaten des Betroffenen ohne dessen ausdrückliche Einwilligung durch Auskünfte des

Gesundheitsdienstleisters ermitteln:

1. 1.zwecks Einholung der Deckungszusage des Versicherers Daten über die Identität des Betroffenen, das

Versicherungsverhältnis und die Aufnahmediagnose (Daten zum Grund der stationären Aufnahme oder der

ambulanten Behandlung sowie zu der Frage, ob der Behandlung ein Unfall zugrunde liegt);

2. 2.zwecks Abrechung und Überprüfung der Leistungen

1. a.Daten über die erbrachten Behandlungsleistungen (Daten zum Grund einer Behandlung und zu

deren Ausmaß) einschließlich des Operationsberichts;

2. b.Daten über die Dauer des stationären Aufenthalts oder der Behandlung;

3. c.Daten über die Entlassung oder die Beendigung der Behandlung.

3. (3)Über das Recht, die Datenermittlung nach Abs. 2 jederzeit zu untersagen, ist der Versicherungsnehmer bereits

bei Abschluss des Versicherungsvertrags zu belehren. Die Belehrung ist besonders hervorzuheben.

In Kraft seit 25.05.2018 bis 31.12.9999

 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///
https://www.jusline.at/gesetz/versvg/paragraf/11a
file:///

	§ 11b VersVG
	VersVG - Versicherungsvertragsgesetz


